
Diese Fachtagung veranstaltet der Arbeitskreis
Sexueller Missbrauch und Gewalt an Kindern
und Jugendlichen im PARITÄTISCHEN Schleswig-
Holstein. Mitgl ieder des Arbeitskreises sind:

Deutscher Kinderschutzbund
- Landesverband, Kreis- und
Ortsverbände, Kinderschutz-
Zentrum Kiel

Landesverband Frauenberatung
Schleswig-Holstein für
Frauenberatungsstel len

Lotta e.V. - Autonomes
Mädchenhaus, Kiel

N. I .N.A. Nationale Infol ine, Netzwerk
und Anlaufstel le zu sexuel ler Gewalt
an Mädchen und Jungen e.V. , Kiel

PETZE - Institut für
Gewaltprävention gGmbH, Kiel

pro fami l ia e.V. , z.B.
WAGEMUT und
andere Einrichtungen

Südstormarner Vereinigung
für Sozialarbeit e.V. , Reinbek

Wendepunkt e.V. ,
Elmshorn

Mitveranstalter ist die

Türkische Gemeinde in
Schleswig-Holstein e.V.

Teilnahmebeitrag:
58,00 Euro
inkl . Unterlagen, Getränke und Imbiss

Anmeldung:
Corinna Wendt-Gi l l
Tel . 0431/56 02 - 73
Fax 0431/56 02 - 88 73
wendt-gi l l@paritaet-sh.org

Ansprechpartnerin:
Krystyna Michalski
Tel . 0431/56 02 - 23
michalski@paritaet-sh.org

Veranstaltungsort:

PARITÄTISCHER WOHLFAHRTSVERBAND
SCHLESWIG-HOLSTEIN e.V.
Zum Brook 4 | 24143 Kiel

PARITÄTISCHER WOHLFAHRTSVERBAND
SCHLESWIG-HOLSTEIN e.V. | www.paritaet-sh.org

Fachtagung

Kinder! Schutz?
Migrationssensibler
Kinder- und Jugendschutz
23. September 2014

Organisatorisches:



Programm

9:00 Uhr
Anmeldung und Begrüßungskaffee

9:30 Uhr
Begrüßung Günter Ernst-Basten, Vorstand des
PARITÄTISCHEN SH
Grußwort Kristin Alheit, Ministerin für Soziales, Ge-
sundheit, Fami l ie und Gleichstel lung des Landes SH

9:45 Uhr
Migration im Kontext des Kinder- und Jugend-
schutzes
Prof. Dr. Ahmet Toprak, Fachhochschule Dortmund

10:30 Uhr
Familien mit und ohne Migrationshintergrund im
Kinderschutz
Ursula Teupe, Institut für Sozialpäd. Forschung, Mainz

11:00 Uhr Pause

11:15 Uhr
Bedeutung der interkulturellen Öffnung im
Kinderschutz
Dr. Christine Tuschinsky, Institut Diversity Management
& interkulturel le Orientierung, Hamburg

12:30 Uhr
Netzwerkarbeit im Kinderschutz im Kontext der
Einwanderungsgesellschaft
Christina Okeke, Zündfunke e.V. , Hamburg

13:15 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Workshops

Workshop 1
Kultur- und migrationssensibles Fallverstehen
Ursula Teupe
Moderation: Kinderschutz-Zentrum Kiel / DKSB OV Kiel

Workshop 2
Aufenthaltsrechtliche Schnittstelle zwischen
Ausländerrecht und Kinder- und Jugendhilfe
Torsten Döhring, Referent des Beauftragten für Flücht-
l ings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen des Landes SH
Moderation: Autonomes Mädchenhaus Kiel

Workshop 3
Implementierung der interkulturellen Öffnung im
Kinderschutz
Dr. Christine Tuschinsky
Moderation: Türkische Gemeinde in SH, Kiel

Workshop 4
Netzwerkarbeit im Kinderschutz im Kontext der
Einwanderungsgesellschaft
Christina Okeke
Moderation: Wendepunkt, Elmshorn

Workshop 5
HEROES, gegen Unterdrückung im Namen der
Ehre
Ahmad Mansour, Strohhalm e.V. , Berl in
Moderation: Petze - Institut für Gewaltprävention, Kiel

15:45 Uhr Ausklang bei Kaffee & Musik & Film

Moderation der Fachtagung:
Ursula Schele, Verbandsrat des PARITÄTISCHEN SH
Murat Baydaş, Türkische Gemeinde in SH

"Kinder und Jugendliche sind Träger von Rechten. Sie haben
ein Recht auf gewaltfreie Erziehung . . . "
Auszug aus Art. 6a der Landesverfassung Schleswig-
Holsteins

Das Recht auf Schutz vor Gewalt haben natürl ich al le
Kinder - auch jene mit Migrationshintergrund, den hat
aktuel l jedes fünfte Kind in Schleswig-Holstein.

Der Arbeitskreis „Sexuel ler Missbrauch und Gewalt an
Kindern und Jugendl ichen“ hat das Thema „Migra-
tionssensibler Kinderschutz“ aber nicht nur wegen der
demografischen Zahlen aufgegriffen. Es waren vor
al lem die eigenen Praxiserfahrungen, die im Arbeits-
kreis vorgetragen wurden, und eine Publ ikation der
Internationalen Gesel lschaft für erzieherische Hi lfen
und des Institutes für Sozialpädagogische Forschung,
die den Anstoß zu diesem Fachtag gaben.

Mit Impulsen aus Theorie und Praxis sowie konstruk-
tiven Diskussionen möchten wir klären:

• Welche Konsequenzen ergeben sich für einen qual i -
fizierten Kinderschutz aus der Migrationstatsache?

• Brauchen Kinder mit Migrationshintergrund einen
anderen Kinder- und Jugendschutz?

• Wie können Zugangsbarrieren zu Beratungs- und
Unterstützungssystemen abgebaut werden?

• Was bedeutet in diesem Bereich Netzwerkarbeit?

Die Fachtagung richtet sich an: Fachkräfte in Kinder-
und Jugendhi lfe, Schulen, Frauenberatungsstel len,
Migrant_innenorganisationen und Migrationsfach-
dienste.
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